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I - Ordnung und Soziales 
 
 
 
Vergabe der Fördermittel im freiwilligen sozialen Bereich 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Schule und Soziales Ö 25.04.2013 Entscheidung 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Kommunalaufsicht werden die 
diesjährigen Fördermittel von 7.000,00 € wie folgt verwendet: 
 
 
1) Förderung Seniorenfreizeitmaßnahmen 
 
    a) Aktionsbündnis Senioren in Wipperfürth                300,00 € 

 
    b) Seniorenclubs Siebenborn, Wipperfeld, Agathaberg, 
        Kreuzberg, Hämmern, Neye, Egen, Düsterohl, 
        Ommerborn, Thier, Evangelische Kirchengemeinde 
        Wipperfürth, Seniorenkreis Kath. Kirchengemeinde 
        Wipperfürth, Frauenhilfe Klaswipper u. Kupferberg 

                 (je 200,00 €)  2.800,00 €   3.100,00 € 
 
2) Lebenshilfe Frühförderung                  1.000,00 € 
 
3) Ökumenische Hospiz-Initiative Wipperfürth      1.000,00 € 
  
4) - Arbeitskreis Rat und Hilfe            400,00 € 
    - Interessengemeinschaft geistig behinderter Kinder        600,00 € 
    - Arbeitskreis für die Belange behinderter Menschen                500,00 € 
    - Förderverein Tschernobylkinder in Petuchowka e. V.        400,00 €  1.900,00 € 
             7.000,00 € 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im diesjährigen Haushaltsplan (Seite II – 180) stehen im Sachkonto 531900 – 
Zuschüsse an übrige Bereiche – insgesamt 7.ooo,-- € zur Verfügung. Spendenmittel 
stehen zur Zeit nicht bereit. 
 
Demografische Auswirkungen: 
 
Es gibt keine direkten demographischen Auswirkungen. Die Beschlussvorlage sieht  



natürlich eine gezielte Förderung von Senioren, Einrichtungen für Familien, 
Organisationen für behinderte Menschen usw. vor. Indirekte demographische 
Auswirkungen mögen sich daraus ergeben, sind jedoch nicht messbar. 
 
 
Begründung: 
 
Der Beschlussentwurf 2o13 entspricht den Beschlüssen der beiden Vorjahre. 
 
Das Aktionsbündnis Senioren in Wipperfürth hat sich mittlerweile fest etabliert. 
Stattgefunden hat in 2o13 eine Karnevalsveranstaltung für Senioren in der Alten 
Drahtzieherei, die große Resonanz gefunden hat. Am 18.o6. wird eine Schiffstour auf 
dem Rhein angeboten. Für den Herbst sind mehrere kleine Fahrten in die bekannte 
Umgebung geplant. Und natürlich wird auch wieder eine Weihnachtsfeier organisiert. 
Das Aktionsbündnis lädt regelmäßig zu einem Seniorennachmittag an jedem  
2. Montag im Monat ins Kath. Pfarrzentrum ein.  
 
Der Arbeitskreis für die Belange behinderter Menschen veranstaltet in diesem Jahr 
wieder sein DOMINO-Fest. Das Fest findet in der Regel alle 4 Jahre statt. Es wird 
2o13 zum ersten Mal auf dem Kirchplatz und auf dem Hausmannsplatz ausgerichtet. 
Der Zuschuss der Hansestadt Wipperfürth kann nur ein kleiner Beitrag dafür sein, die 
Arbeit der im Arbeitskreis zusammengeschlossenen Einrichtungen und 
Organisationen und ihrer Arbeit zu würdigen. 
 
Der Verein Tschernobylkinder in Petuchowka e.V. erwartet  für die Zeit vom 12.o6. – 
o2.o7.2o13 eine kleine Besuchergruppe von 8 Kindern und 2 Betreuern. Der 
städtische Zuschuss soll dafür verwandt werden, die gemeinsamen 
Freizeitaktivitäten der Gäste und ihrer Gastfamilien zu finanzieren. 
 
Die Arbeit der sonstigen Einrichtungen ist in den vergangenen Jahren regelmäßig 
dargestellt worden.  
 
 


